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Sabrina Zeug ist süddeutsche
Vizemeisterin
LEICHTATHLETIK - Persönliche Bestleistungen von Jakobs von Boch – Lea
Mehringer testet

VON LUDWIG STUFFER

Landkreis – Mit einer Silbermedaille bewährten sich die Landkreis-Leichtath-
leten bei den Süddeutschen Hallen-Meisterschaften der Männer, Frauen und
Jugend U18 am Wochenende in München. Dazu gelangen einige persönliche
Bestleistungen

Für eine echte Überraschung sorgte im Kugelstoßen der Frauen Sabrina
Zeug von der SG Hausham. Mit 13,84 Metern wurde sie unerwartet süddeut-
sche Vizemeisterin hinter der favorisierten Helena Kopp (LG Stadtwerke
München) mit 15,24 Metern. Mit ihrer Saisonbestleistung lag sie im Vorfeld
nur auf der vierten Stelle. Deshalb wurde es im Kampf um eine Medaille
denkbar schwer. „Der Wettkampf versprach, dass alles sehr eng zugehen
wird. Deshalb kam es stark auf die Tagesform an“, sagt Zeug. Ihr Trumpf war
allerdings ihre große Wettkampferfahrung und die nützte sie perfekt, denn
mit 13,84 Metern schaffte sie im dritten Versuch eine Saisonbestmarke.

Diese Silberne ist als ein echter Erfolg zu bewerten, denn „in der Halle hatte
ich bei einer Süddeutschen noch nie eine Podestplatzierung“, erzählte Zeug,
die vor einigen Jahren schon einmal Vierte wurde. Bislang gewann sie in der



Freiluft zwei süddeutsche Silbermedaillen, deshalb war die Freude sehr groß.
„Ich hatte ja so auf eine Medaille gehofft, aber dass es Silber wird, hat mich
echt sehr gefreut“, sagte die 31-Jährige.

Für Lea Mehringer vom TSV Schaftlach waren diese Titelkämpfe eigentlich
nur ein Wettkampftest: Über 60 Meter Hürden der Frauen lieferte sie eine
stabile Leistung von 8,82 Sekunden, schied allerdings in der übermächtigen
und erfahreneren Konkurrenz vorzeitig aus.

Jakobus von Boch von der SG Hausham erzielte über 60 Meter Hürden der
männlichen U18 eine neue persönliche Bestzeit mit 9,02 Sekunden, aller-
dings waren hier die Gegner zu stark, und er schied damit ebenfalls aus.

Sein Bestes gab der Schützling von Trainer Matthias Bauer auch im Hoch-
sprung: Mit 1,71 Metern erzielte er einen neuen persönlichen Rekord. In der
Endabrechnung belegte er als fünftbester Bayer den 14. Rang hinter dem
siegreichen Johannes Böcher vom USC Mainz mit 2,04 Metern.


